
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oftmals endet das Zusammentreffen mit ausländischen Geschäftspartnern oder Kollegen bei 
einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant. Und das Business Englisch weicht dem 
Small Talk. Diese kleinen und doch so wichtigen Unterhaltungen am Rande des 
Geschäftlichen bereiten oft größere Probleme, als die geschäftlichen Verhandlungen selbst. 
Wie stellt man sich seinem Gegenüber eigentlich persönlich vor, wie kann man Persönliches 
von ihm erfragen, ohne aufdringlich zu wirken? Wie startet man eine interessante Unterhaltung 
und vor allem, wie hält man sie am Laufen? 

Dauer:  
 Saturday morning workshop von 9:00 bis 12:30 Uhr  

Benötigtes Sprachniveau: 
Ab mittleren Sprachkenntnissen (ab CEF level B1/B2) 

 

Workshop-Inhalte: 
 • Vorstellung und  Begrüßung 
 • Die ersten 10 Minuten, z.B. Gäste am Flughafen begrüßen oder in der Firma    
   empfangen 
 • Small Talk in verschiedenen Situationen 
 • Das Gegenüber zum Sprechen bringen 
 • Zu neuen Themen überleiten 
 • Überwindung kritischer Situationen 
 • Diskussionen uvm. 
 

Zielsetzung:  
Dieser Workshop vermittelt Ihnen, wie man sich mit Englisch sprechenden Kollegen oder 
Geschäftspartnern außerhalb der geschäftlichen Situationen möglichst entspannt unterhält. 
Wie stellt man sich richtig vor, welche Höflichkeitsfloskeln bringt man wann an und welche 
Fragen stellt man, um ein Gespräch ins Laufen zu bringen? Hierbei kommt es oft mehr auf 
das "wie", als auf das "was" an, um ein angenehmes Gesprächsklima zu erzeugen. Sie 
lernen Themen kennen, die sich für eine Konversation eignen und solche, die man lieber 
meiden sollte. Viele praktische Rollenspiele und Übungen runden den Workshop ab. 
 

Small Talk 

Workshop-Aufbau und Trainingsaktivitäten:  
 • Erlernen eines abwechslungsreichen Fundus an Redewendungen 
 • Gemeinsames Erarbeiten von geeigneten Small Talk Themen 
 • Interaktives Auffrischen sowie gezielte Erweiterung des Vokabulars für den Small Talk 
 • Praktische Gesprächsübungen mit einem oder mehreren Gesprächspartnern 
 • Rollenspiele und viele praktische Übungen, um das Erlernte in die Praxis umzusetzen 
 


